
   
 

 

AUSSCHREIBUNG:  
tanz.nord Neuproduktion 

 
  
tanz.nord finanziert eine Neuproduktion mit max. zwei Beteiligten im Jahr 2024. 
 
Probenzeitraum: vier Wochen zwischen März und Juni 2024 
Aufführungen: drei Vorstellungen nach Abschluss der Produktion bis November 2024  
Bewerbungsfrist: 21.01.2024 
 
 
Was ist tanz.nord? 
   
Seit 2021 schafft tanz.nord in Hamburg (HH) und Schleswig-Holstein (SH) eine Struktur für die Kooperation von 
Tanzschaffenden aus beiden Bundesländern. tanz.nord fördert den regionalen Austausch, stärkt die freien Tanzszenen im 
Norden und erschließt neue Spielorte außerhalb urbaner Zentren. Neben den Gastspielvorführungen gestaltet tanz.nord 
einen Raum für Arbeits- und Vernetzungsmöglichkeiten in Ergänzung an die 2021 begonnene Netzwerkbildung. Auch durch 
Schulpartnerschaften und ein vorstellungsbegleitendes Vermittlungsprogramm macht sich tanz.nord für eine langfristige 
und außerstädtische Publikumsentwicklung stark. 
 
 
Für wen? 
 
Professionelle Tanzschaffende mit Arbeitsschwerpunkt in Hamburg oder Schleswig-Holstein. Das Team kann maximal aus 
zwei Beteiligten bestehen.  
 
 
Was sind die inhaltlichen Vorgaben für das Stück?  
 
Es soll ein Stück entwickelt werden, bei dem der tanzende Körper im Mittelpunkt steht und dem es gelingt, durch 
choreographische Mittel relevante Themen zu verhandeln. Der Tanzstil, das Thema, die Länge sowie die Zielgruppe 
(Erwachsene, Jugendliche oder Kinder) sind frei wählbar. Ziel ist es, ein Stück zu entwickeln, das für ein tanzunerfahrenes 
Publikum Zugänge schafft. Zudem wird durch tanz.nord und in Absprache mit den Künstler*innen eine dramaturgische 
Begleitung organisiert. Diese Person wird als Outside Eye sowohl den Künstler*innen im kreativen Prozess beratend zu 
Seite stehen als auch dem tanz.nord Team zum Stück passende Publikumsvermittlungsformate vorschlagen. 
 
 
Was sind die Rahmenbedingungen? 
 

• Eine zeitliche Verfügbarkeit zwischen März und November 2024 für den Probenprozess (vier Wochen zwischen 
März und Mai 2024) und die drei Aufführungen wird vorausgesetzt. Der genaue Produktionsstart wird unter 
Berücksichtigung der Verfügbarkeit der Probenorte und des Teams festgelegt. 

• tanz.nord ist ein bezahlter Arbeitsauftrag: Jede Person erhält für die Proben einen Wochensatz (5 Arbeitstage) von 
700,00 € zzgl. MwSt. sowie ein Honorar von 310,00 € zzgl. MwSt. pro Aufführung. Ein Produktionsbudget von max. 
1.000,00 € kann in Absprache mit dem Projektteam vergeben werden. Zusätzlich werden die Reise-, 
Unterbringungs- und Transportkosten gemäß dem Bundesreisekostengesetz übernommen. Die Kosten für eine*n 
Techniker*in für die technische Einrichtung und die Aufführungen werden von tanz.nord übernommen.  

• Das tanz.nord Projekt-Team stellt einen geeigneten Probenraum zur Verfügung. 
 

 
 
 
 
 



   
 

 
  

• Interesse an der regionalen Vernetzung der beiden Bundesländer Hamburg und Schleswig-Holstein  
sollte bei allen Beteiligten vorhanden sein, außerdem die Bereitschaft das Stück einem tanzunerfahrenen 
Publikum zu vermitteln. 

• Das Stück muss technisch und in der Ausstattung unaufwendig sein und sich an unterschiedlich  
ausgestattete Veranstaltungsorte anpassen können. Das gilt auch für die zu bespielende Fläche,  
die nicht größer als 9x9 Meter sein wird. 

• Der Probenzeitraum zwischen März und Mai 2024 soll aus vollen Wochen bestehen  
(je 5 Arbeitstage à 6-8 Stunden), welche aber nicht am Stück liegen müssen. 

 
 
Was beinhaltet die Bewerbung?  
 

• Ausgefülltes und unterschriebenes Bewerbungsformular als PDF. 
• Dokumentation bisheriger Arbeiten der Bewerber*innen: Fotos, ggf. Pressespiegel im PDF-Dokument;  

für Videos ausschließlich Links + ggf. Zugangspasswort notieren.  
• Ein Kosten- und Finanzierungsplan ist nicht notwendig; eine Auflistung zu erwartender Produktionskosten ist 

gewünscht. 
 
Schickt die Bewerbung bitte bis zum 21.01.2024 an info@tanznord.de. Über die Mailadresse stehen wir Euch gerne für 
weitere Auskünfte und die Beantwortung aller Rückfragen zur Verfügung. Bitte berücksichtigt unsere Winterpause vom 
21.12.2023 bis 10.01.2024. Bitte lest unbedingt unsere FAQs, dort findet Ihr bereits viele nützliche Informationen. 
 
»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»  
Mit tanz.nord schaffen vier Projektpartner aus Hamburg und Schleswig-Holstein (Dachverband freie darstellende Künste Hamburg, K3 – 
Zentrum für Choreographie | Tanzplan Hamburg, Kultur- und Bildungszentrum Bad Oldesloe, Tanz und Performance Netzwerk Schleswig-
Holstein) eine Struktur, die den Austausch der freien Tanzszenen beider Bundesländer im Fokus hat. tanz.nord ermöglicht Gastspiele und 
Neuproduktionen an neu für den Tanz gewonnenen Spielorten in Schleswig-Holstein und in Hamburgs Außenbezirken. Durch 
Schulpartnerschaften und ein vorstellungsbegleitendes Vermittlungsprogramm macht sich tanz.nord für eine langfristige 
Publikumsentwicklung außerhalb urbaner Zentren stark.  
»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»   
  
tanz.nord TANZPAKT Stadt-Land-Bund – Künstler*innen-Netzwerk Hamburg – Schleswig-Holstein  
  
Gefördert von TANZPAKT Stadt-Land-Bund aus Mitteln der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien, kofinanziert vom 
Land Schleswig-Holstein, der Freien und Hansestadt Hamburg, den Stiftungen der Sparkasse Holstein und „Stormarn kulturell stärken“. 
Die Arbeitsgemeinschaft „Stormarn kulturell stärken“ ist ein Zusammenschluss der Sparkassen-Stiftung Stormarn, Sparkassen-
Kulturstiftung Stormarn, Bürger-Stiftung Stormarn und des Kreises Stormarn.  
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